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Ein herzlicher Gruss zur Firmung 

Liebe Firmkandidatinnen und Firmkandidaten! 
 
Nun ist es bald so weit: Am 25. Oktober werdet ihr durch Generalvikar Dr. Bernhard Willi das Sakrament der 
Firmung empfangen. Damit geht eine besondere Zeit der Vorbereitung zu Ende – und zugleich beginnt ein neuer 
Abschnitt auf eurem persönlichen Glaubensweg.  

Wir wünschen euch für diesen besonderen Tag viel Freude, Zuversicht und offene Herzen. Möge euch der Heilige 
Geist stärken, begleiten und euch immer wieder den Mut schenken, euren eigenen Weg zu gehen und euren 
Glauben im Alltag zu leben. 

Ein besonderer Dank gilt auch den Katecheten und Katechetinnen und euch, liebe Eltern, Patinnen und Paten. 
Danke, dass ihr die Jugendlichen auf ihrem Weg begleitet, ihnen zur Seite steht und sie in diesem wichtigen Schritt 
unterstützt. 
 
Wir wünschen euch allen eine wunderschöne und unvergessliche Firmfeier, viele berührende Momente und Gottes 
reichen Segen für euren weiteren Lebens- und Glaubensweg. 
 
Herzlich gratulieren wir euch zur Firmung und freuen uns, diesen besonderen Tag mit euch zu feiern! 
Euer Pfarrer Ruedi und Don Marjan 
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☺ AKTUELLE FRAGEN UND BEWEGUNGEN - WAS SICH IN UNSERER WELT UND KIRCHE SO ERGIBT ☺ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

Aufruf zum Ministrantendienst 

Liebe Kinder und Jugendliche 

Ministranten/innen übernehmen in unseren Gottesdiensten einen wichtigen und schönen Dienst. Sie 

unterstützen den Priester am Altar und helfen mit, unsere Gottesdienste feierlich zu gestalten. 

Für das kommende Jahr 2027 möchten wir die Ministrantendienste frühzeitig planen. Deshalb bitten wir alle 

bisherigen Ministrantinnen und Ministranten sowie Kinder und Jugendliche, die diesen schönen Dienst neu 

übernehmen möchten, sich bei uns zu melden.  

Meldet euch bitte bei: 
Don Marjan, Christa Imhof, Andreas Häne, Rolf Messerli oder Theres Guzek. 
Wir freuen uns auf euch und auf viele gemeinsame Gottesdienste und schöne Momente im Jahr 2027! 
 
Euer Don Marjan 
 

Aufruf zur Bibelstunde 
 
Liebe Jugendliche und Erwachsene 
 
Wir laden euch herzlich zu unserer Bibelstunde ein. 
Gemeinsam möchten wir uns mit der Bibel beschäftigen, ihre Texte besser kennenlernen und darüber ins 
Gespräch kommen. Dabei geht es nicht nur um das Lesen der Bibel, sondern auch darum, gemeinsam Fragen 
zu stellen, Gedanken auszutauschen und unseren Glauben im Alltag zu entdecken und zu vertiefen. 
Die Bibelstunde findet zweimal im Monat, jeweils am Freitagabend von 19.00 bis 20.30 Uhr statt. Die nächsten 
Bibelstunden finden am 16. und 30. Oktober statt. 
 
Alle, die Interesse haben, sind herzlich willkommen! 
Kommt einfach vorbei – wir freuen uns auf euch! 
Euer Don Marjan 

 

Gemeinsam unterwegs 

„Einer trage des Andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“ 

(Galater 6,2) 

Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Gläubige der Pfarrei St. Jakob in Steinen! 
 
Manchmal beginnt etwas Neues ganz unscheinbar. Und doch kann hinter einem kleinen Schritt ein 

neuer Weg liegen.  
Am 1. November darf ich mein zweites Jahr in Eurer Pfarrei St. Jakob in Steinen vollenden. In dieser 

Zeit durfte ich immer mehr erfahren, was es bedeutet, Teil einer Gemeinschaft zu sein, die vom Glauben 
getragen, von lebendiger Tradition geprägt und durch viele engagierte Menschen bereichert wird.  

Besonders bewegt hat mich, dass ich diese ersten zwei Jahre im Zeichen des 900-Jahr-Jubiläums 
des Stauffacherdorfes Steinen und der über 1000-jährigen Geschichte Eurer Pfarrei und der 706-jährigen 
Geschichte der Kirche St. Jakob erleben durfte.  

Diese Zahlen sind beeindruckend. Sie erzählen nicht nur von einer langen Vergangenheit, sondern 
auch von unzähligen Generationen von Menschen, die hier gelebt, geglaubt, gebetet, gehofft und ihre 
Kirche mitgetragen haben. Das hat mich zum Nachdenken gebracht. 

Hinter diesen vielen Jahrhunderten stehen Geschichten von Freude und Leid, von Aufbruch und 
Veränderung, von Vertrauen und Hoffnung. Generationen haben diese Tradition weitergegeben und 
dazu beigetragen, dass der Glaube bis heute in Eurer Pfarrei lebendig ist. 
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Für mich persönlich ist damit eine tiefe Dankbarkeit verbunden. Dankbarkeit darüber, dass ich mich 
dieser langen kirchlichen Tradition anschliessen darf und dass mir die Möglichkeit geschenkt wurde, ein 
kleines Glied in dieser langen Kette der Kirchengeschichte zu sein. 

Nun darf ich eine neue Aufgabe übernehmen: die Gestaltung und Herstellung unseres Pfarrblattes. 
Dabei bin ich mir bewusst, dass ich in grosse Fussstapfen trete. Unser Pfarrblatt blickt auf eine lange 
Geschichte zurück. Es bringt das Leben unserer Gemeinschaft in die Häuser, gibt Einblick in unser 
Pfarreileben und erinnert uns immer wieder daran, dass wir gemeinsam unterwegs sind. 

Ganz besonders möchte ich an dieser Stelle unserem Pfarrer Rudolf Nussbaumer danken. Mit viel 
Engagement, Herzblut und grosser Verbundenheit zu unserer Pfarrei hat er das Pfarrblatt über viele Jahre 
hinweg begleitet und geprägt. Sein Einsatz und seine wertvolle Arbeit bilden eine schöne Grundlage, auf der 
ich nun weiterbauen darf. Dafür bin ich ihm von Herzen dankbar.  

Lieber Ruedi, von Deinen 35 Jahren in unserer Pfarrei hast Du 27 Jahre lang unser Pfarrblatt gestaltet 
und damit unserer Pfarrei einen grossen und wertvollen Dienst erwiesen. 27 Jahre – geprägt von unzähligen 
Stunden des Nachdenkens, Schreibens, Zusammenstellens, Korrigierens und Organisierens. Ich möchte Dir 
für all das von Herzen Danke sagen. Danke für Deine Zeit, Deine Geduld und Deine Ausdauer. Und ganz 
besonders danke ich Dir für das Vertrauen, das Du mir entgegenbringst, indem Du mir diese Aufgabe 
übergibst. 

Ich weiss, dass ich das Pfarrblatt nicht genau so weiterführen kann, wie Du es während all dieser Jahre 
getan hast. Es soll seinen vertrauten Charakter behalten und zugleich offen sein für Neues. Ich wünsche 
mir, dass Du, lieber Ruedi, uns auch weiterhin mit Deinem Rat, Deiner Erfahrung, Deinen wertvollen 
Impulsen und Deinem guten Blick für unsere Pfarrei begleitest. 

Lieber Ruedi, was Du über all die Jahre für unsere Pfarrei aufgebaut hast, soll weiterleben. Daran möchte 
ich anknüpfen und gemeinsam mit Euch unsere Pfarrei weitertragen. Vergelt’s Gott für alles, was Du getan 
hast – und für alles, was Du auch weiterhin für uns tun wirst. 

Eine Pfarrei lebt nicht allein von ihren Gebäuden, ihren Gottesdiensten oder ihren Veranstaltungen. Eine 
Pfarrei lebt von den Menschen, die sich begegnen, einander zuhören, füreinander da sind, mittragen, 
helfen, verzeihen und gemeinsam nach Wegen suchen. 

Das Pfarrblatt soll alle mit einbeziehen und miteinander verbinden – Jung und Alt, Familien und 
Alleinstehende, Menschen, die seit Langem dazugehören, und jene, die neu zu uns gekommen sind. Auch 
wer einsam ist, am Rand steht oder nicht mehr am Pfarreileben teilnehmen kann, soll wissen, dass er zu 
unserer Gemeinschaft gehört.  

Wir sind eine Gemeinschaft, nicht weil wir alle gleich sind, sondern weil wir miteinander auf dem Weg 
sind. Wir dürfen verschieden sein, unterschiedliche Meinungen haben und unterschiedliche Lebens-
geschichten mitbringen. Was uns verbindet, ist unser Glaube und die Hoffnung, die wir aus dem Evangelium 
schöpfen. 

So möchte ich diese neue Aufgabe unter ein einfaches Wort stellen: Gemeinsam. Gemeinsam mit Euch, 
mit Ruedi, mit unserem Kirchen- und Pfarreirat und mit allen, die sich in unserer Pfarrei engagieren. Und vor 
allem: gemeinsam mit Gott. 

Denn unser christlicher Glaube ist kein Weg, den wir allein gehen müssen. Wir sind gemeinsam 
unterwegs. Darum passt das Wort aus dem Galaterbrief so gut zu meinem Wunsch für unsere Pfarrei: „Einer 
trage des Andern Last.“  

Ich wünsche mir, dass unser Pfarrblatt Menschen verbindet, ein Fenster in unsere Pfarrei öffnet und 
vielleicht auch ein kleiner Impuls für den persönlichen Glauben ist. 

Und so stelle ich dieses neue Kapitel unter den Segen Gottes. Ich hoffe auf eine gute Zusammenarbeit 
mit Menschen, die mit offenem Herzen, gegenseitigem Respekt und Vertrauen aufeinander zugehen und 
bereit sind, ihre Zeit, ihre Fähigkeiten und ihre Ideen einzubringen.   

Möge der heilige Jakob, unser Schutzpatron, uns auf unserem gemeinsamen Weg begleiten. Die selige 
Jungfrau und Gottesmutter Maria breite ihren mütterlichen Schutz über uns aus, und die heiligen Engel 
mögen uns behüten und beschützen. Der Segen des dreieinen Gottes sei mit unserer Pfarrei, stärke unsere 
Gemeinschaft und schenke uns Frieden, Zuversicht und den Mut, einander in Liebe und Vertrauen zu 
begegnen.  
 
    Herzlich verbunden und mit Gottes Segen, Euer Don Marjan Uka 
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Gottesdienstordnung 
 

Marien-Samstag, 10. Oktober  

18.20  Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit 
19.00 VORABENDMESSE 
 

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 11. OKTOBER – 
Hl. Johannes XXIII. 

Opfer: für die kath. Gymnasien im Bistum Chur 
07.45 Rk-Psalter für Bischof/Diözese (Mo,Di,Fr,Sa um 

07.45; Mi,Do um 06.00) 

08.20 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 HAUPTGOTTESDIENST 
11.00 HL. MESSE zur FIRMUNGSVORBEREITUNG 
 Opfer für die Romreise 
18.00 Andacht um kirchl. Berufungen (Klosterkap.)  
19.30 HL. ABENDMESSE / Gymnasien Bistum Chur  
 

Montag, 12. Oktober    
09.00 ! Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
18.00 Abendrosenkranz (Stauffacherkapelle) (werktags)  
 

Dienstag, 13. Oktober 
15.00 Anbetung / Schulmesse der Klasse 2A/B/C + 3B 
 

Mittwoch, 14. Oktober – Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 
07.30 Schulmesse der 5.+6. Kl. / Anbetung bis 8.30 
 

Donnerstag, 15. Oktober – Hl. Theresa von Jesus,  
Ordensfrau, Mystikerin und Kirchenlehrerin 

07.30 Schulmesse der 1.- 3. Sek/Real 
17.00 Gebetsabend um Priester- und Ordensberufe 
17.30 Abendrosenkranz 
18.30 2. Rosenkranz / ab 19.00 Beichtgelegenheit 
19.25  Kommunionspendung / 3. Rk / Segen  
 

Freitag, 16. Oktober – Hl. Hedwig; Hl. Gallus;  
Margareta Maria Alacoque 

09.15 Klosterkap.: Kl. Psalter / 9.30 Hl. Messe     
15.00 Anbetung / Schulmesse der Klassen 3A, 4A+B 
18.00 Abendrosenkranz (Grossherrgottkapelle)  
 

Samstag, 17. Okt. – Hl. Ignatius von Antiochien 

18.20  Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit 
19.00 Vorabendmesse / Marian. Segenskreis CH 
 

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 18. OKTOBER 26 – 
Fest des hl. Lukas, Evangelist  

Opfer:  für Ausgleichsfonds der Weltkirche(MISSIO) 
06.45 Rosenkranz-Psalter für Bischof/Diözese (s.11.10.) 

08.20 Anbetung / Rosenkranz / Klosterkapelle 
09.00 KLOSTERKAPELLWEIHE 
 Jahresgedächtnis der Familien Schorno 
18.00 Andacht um Berufungen (Klosterkapelle) 
19.30 HL. MESSE / ST. PETERSBURG-SOLISTEN   

Stiftmesse Margrit von Rickenbach-Elsener 
 

Montag, 19. Oktober – Hl. Johannes de Brébeuf,  

Priester, Hl. Paul v. Kreuz, Ordensgründer  
09.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
18.00 Abendrosenkranz (Stauffacherkapelle)  
 
 

 
Dienstag, 20. Oktober – Hl. Wendelin 
09.00 Müttermesse der Frauengemeinschaft 
15.00 Anbetung / Schulmesse der Klasse 2A/B/C + 3B 
 

Mittwoch, 21. Oktober – Hl. Ursula u. ihre Gefährten 
07.30 Schulmesse der 5.+6. Kl. / Anbetung bis 8.30 
 

Donnerstag, 22. Okt. – Hl. Johannes-Paul II., Papst     
07.30 Schulmesse der 1.- 3. Sek/Real 
17.00 Gebetsabend um Priester- und Ordensberufe 
17.30 Abendrosenkranz 
18.30 2. Rosenkranz / ab 19.00 Beichtgelegenheit 
19.25 Kommunionspendung / 3. Rk / Segen 
 

Freitag, 23. Okt. – Hl. Johannes von Capestrano 
09.15 Klosterkap.: 09.30 Hl. Messe der Betreuerinnen 
 für Hans Schurtenberger-Ritz 
15.00 Anbetung / Schulmesse Klassen 3A, 4A+B 
18.00 Abendrosenkranz (Grossherrgottkapelle)   
 

Marien-Samstag, 24. Oktober – Hl. Antonius Maria 
Claret, Bischof von Santiago in Kuba, Ordensgründer                                                                 

15.25  Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit 
19.00 VORABENDMESSE 
  

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 25. OKTOBER  
Opfer: Firmung und Romreise   

06.30 Psalter für Bischof und Bistum 

07.55 Rosenkranz und Anbetung 
08.30 Hl. Messe in der Klosterkapelle 
10.00 FIRMSPENDUNG DURCH DEN 

GENERALVIKAR DR. BERNHARD WILLI /  
Thema: «Der Geist Gottes weht»  

18.00 Andacht um Priester- u. Ordensb.Klosterkap. 
(Klosterkapelle)  

19.30 HL. ABENDMESSE 
 

Montag, 26. Oktober  
09.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis  
18.00 Abendrosenkranz (werktags täglich) 
 

Dienstag, 27. Oktober  
15.00 Anbetung / Schulmesse der Klasse 2A/B/C + 3B 
 

Mittwoch, 28. Oktober – Fest. Hl. Simon und Judas   
07.30 Schulmesse der 5.+6. Kl. / Anbetung bis 8.30  
 

Donnerstag, 29. Oktober                            
07.30 Schulmesse der 1.- 3. Sek/Real 
17.00 Gebetsabend um Priester- u. Ordensberufe 
17.30 Abendrosenkranz 
18.30 2. Rosenkranz / ab 19.00 Beichtgelegenheit 
19.25 Kommunionspendung / 3. Rk /Segen  
20.15 Chorprobe 
 

Freitag, 30. Oktober  
09.15 Klosterkap.: Kl. Psalter / 09.30 Hl. Messe der 

Betreuerinnen für Robert Weber-Holdener 
15.00 Anbetung / Schulmesse Klassen 3A, 4A+B 
18.00 Abendrosenkranz (Grossherrgottkapelle)  
 
 

 

 
 

Pfarrer Rudolf Nussbaumer Natel 079 208 00 09 Katechetinnen Theresia Guzek      Tel.     041 832 16 51    
 pfarramt@pfarrei-steinen.ch    Brigitte Gerlach Natel   079 680 80 54 
 Don Marjan Uka Kaplanei 076 843 05 03  Fabienne Gerlach Natel   079 622 99 20 
 marjan.uka@kath-arth-goldau.ch  Rebekka Schelbert  Natel   079 304 42 09 

Sekretariat Christa Imhof Pfarramt   041 832 13 28 Sigrist Andreas Häne         Natel   079 509 54 25 
 sekretariat@pfarrei-steinen.ch  Hilfssigrist Rolf Messerli  Tel.      041 832 21 66 
 www.pfarrei-steinen.ch sakristan@pfarrei-steinen.ch 
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